
20 Jahre Solidarität und Hilfe mit Perspektive

Ortsgruppe Berlin

An den Betriebsrat Felix Weitenhagen vom Siemens-Schaltwerk Bln und dem Solikreis Felix

Lieber Kollege Felix.

Die Jahresmitgliederversammlung der Ortsgruppe SI Berlin hat am 18. Februar 2017 einstimmig
beschlossen, dem Solikreis 300,00 Euro zu spenden.

Wir möchten Dir und dem Solikreis hiermit unsere Solidarität ausdrücken. Für die Wahrnehmung
deiner Informationsrechte als Betriebsrat zum 21 Schichtmodell und zum Aufruf zur Beteiligung am
gewerkschaftlichen  Warnstreik  sollst  du  eingeschüchtert  werden  und  wirst  mit  Abmahnungen
verfolgt.  Es  kann  nicht  hingenommen  werden,  wie  Siemens  hier  elementare  Arbeiter-  und
Gewerkschaftsrechte angreift und außer Kraft setzt. Wir fordern deshalb die ersatzlose Streichung
aller Abmahnungen und sofortige Beendigung der Schikanen. Völlig unverständlich ist warum die
IG-Metall die Übernahme des Rechtsschutzes verweigert. 

Weg mit dem 21 Schichtmodell ! Wie gesundheitsschädlich Schicht- und Nachtarbeit ist, merken
die betroffenen Kolleginnen und Kollegen. Mit  den jetzigen Arbeitszeiten ist  die physische und
psychologische Begrenzung längst erreicht. Mit ihrer Kampagne „Mein Leben – Meine Zeit“ in der
„metallzeitung“ Februar 2017, wirft die IG-Metall selbst die Frage der Arbeitszeit auf, erweckt aber
den Eindruck jeder Arbeiter kann sich seine Arbeitszeit selbst aussuchen. Wir sind der Meinung,
dass dagegen die Forderung des IGM Kongresses nach der 30 Stundenwoche bei vollem Lohn- und
Gehaltsausgleich, von Montag bis Freitag von besonderer Bedeutung ist.

Lieber  Felix,  lass  Dich  nicht  einschüchtern,  bleib  auf  der  Hut,  wir  versichern  Dir  unsere
Unterstützung  und werden das skandalöse Verhalten von Siemens international bekannt machen.

Wir laden dich ein zu unserem Mittwochstreff in den „Treff International“ Bericht zu erstatten . 

Mit herzlichen und solidarischen Grüßen

Jahresmitgliederversammlung SI Berlin


